
Intelligenz-Slatl
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g .

^ K 51. Samstag den 27. Ayr i l 1N9.

Ktaot. unv lanvrechtliche Verlautd^rungen.
H 6 lä ( l ) ^ ^ ' 2620.

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte m
Krain wird dem Caspar Gorlzhnik mMclst ge,,
genwart,gen Edicts erinnert) Es hab^ wider
denselben bei d.cscm Genchre Ursula ^tcbbe,
Klage auf Zahlung dcr aus der Laibacher Spar«
casse bchobcncn 104 fi. » 6 ^ kr. E. M . einge-
bracht, und um eine Tagsatzung, welche hiemic
auf den 22. I u l , i6Z9, Vormittags 9 Uhr
uor diesem k. k. Stadt» und Landrcchte ange«
ordnet w i rd , gebethen. — Da dcr Aufent-
haltsort des beklagten EasparGorizhmk diesem
Gerichte unbekannt, und weil er vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend ist, so hat man
zu dessen Vertheidigung und auf scinc Gefahr
und Unkosten den hierortigcn GerichlS-Advo-
cate» Dr. Blasius Crobach als Curator be,
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nucb dtr bestehenden Gerichts-Ordnung aus-
geführt und cnischlcdcn werden wird. — Dcr
Gcklagte wird dess-n zu dem Ende erinnert,
damlt er allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bcstlmm'en Vertce»
lcr, Dr. srobath, Rcchtsbehclfc an die Hand
zu geben, oder auch sich s^hst cmen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Genchte
namhaft zumachen, und überhaupt im vechtli,
chcn ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus
ft'ner Verabsaumungentstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben wird.

laibach den 16. Apri l »6^9.

Z. S96. U ) . ^ ^ N r . 3,46^
Von dem k. k. S tad t , und Landrechte m

Krain wird durch gegenwärtiges Eoict allttl
Denjenigen, denen daran gelegen, anmit be«
künnt gemacht: Es sey von diesem Gerichte in
ble Eröffnung des Concurscs übcrdas gesummte,
' " .a. de Krüil , besindlich5 bewegl chc und un,
m ä n Ä ^ Vevmögm des hiesigen Handels-
Tber ss/Ä'^/Vcschka und desscn Ehegattinn
w d H d ^ ' ^ ^ g'wUI.g^t worden. Daher
dc e ^ / ^ " 7 ' ' ' " " " "l^gedach^ Verschul.
3 . "ub r^m! : : . ^ e ^ ^ berechtig, zu

fialt ciner förmlichen Klage wider dcn zum
dicßfalligcn Masscvertreter aufgestellten 1>i'.
Blasius Erobalh, unrer Substituirung des Dr.
I o h . Albert Paschall, bei diesem Gerichte so
gewiß einzubringen, und in dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Recht, kraft dessen er in diese oder jene Classe
gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen; als
widrigenß nach Versiicßulig des erssbesiimmlen,
Tages Niemand mchr angehört werden, und
di jenigcn, die ihre Forderung bis dahm mchc
angemeldet haben, in Rücksicht desgesammttn,
im Lande Krain bcsil'.dlichen Vermögens der
eingangsbenanlucn Verschuldeten ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen seyn solttcn, wenn-
ihnen wirklich ein Eompcnsalionsrecht gebührt?,
oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein licgendes Gilt der Verschul-
deten vorgemerkt wäre/ daß also solche Gläudl«
gcr, wenn sie etwa in die Masse schuldig scpü
sollten, die Schuld, ungeachtet des Eompensa-
lions-, Eigenthums» oder Pfandrechts, das
ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzu-
tragen verhalten werden würden. — U bri»
gens wild den dießfälligcn-Gläubigern erinnert,
daß die Tagsatzung zur Wahl des provisorischen
<5. M . Verwalters auf den 29. Apn l i83g
Vormittags um 10 Uhr, dann zur Wahl dcS
permanenten E. M . Verwalters und dcs Gläu-
biger» Ausschuffes die Tagsayung auf den l « .
Ju l i d. I . um ic> Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Städte und Lanbrechte bestimmt worden
sey. — Von dem k. k. Gtadt- und ̂ anorechte
in Krain. Laib-ch den 2/i- April 18)9.

Z 7 ^ 3 . ( l ) ^ ^Nr^ZlZn.
Von dem k. k. Stadt- und Landrtchte in

Kram wird bekannt gemacht: Daß es mFolge
dcs, ron dem provisorischen Eoncursmassc-Ver,
walter Joseph Scunig , im Einvcrssändiuss?
mn der Mehrzahl dcr bisher dem Gerichte b»>-
kanntcn Gläubiger, gestellten Antlagc« ron dcr,
mit Edict vom 20. d. M . auf den 29. d. M .
und die darauf folgende«: Tage ausgeschriebenen
öffentlichen Fellbiethung dcs, zur Joseph Kau)-
schcn Eonculsmasse gthöligen Waren l a g e r t
V<?r der Hand abkomme.

laibach am 2/». Apri l zL3g.



^ N e r m l l ch te ^ e r l Ze u tH a r u n g i n.
Z' 5?'. (2) - ^ ^ 2,5

I n d i m t 7 e ^ r o ^ ! a ^ " ^ ^ Echueewg "Ao"s3.^er K r ^ ' ^rden nachstehende militärpflichtige

A , B^r« une Zuname ^
'e l , . «, , " Geburtsort ^ A n m e r k u n g
^ l de^ Vorgerufenen 7. i-? .>'??'i;-^/ ^ ^ . " . , . . ?

. Johann Kondare «7 Danne .9 ohne Paß abwesend

2 Malh.as Mlaker 5 Babe,,fel0 ,9 detto
^ ^ ' " b ^ lc r le ,4 Pctzirku 19 mit erloschenem Passe abwesend
b ^ h a n n ^trasch.sHer 2 Slrasch.fche .9 ohne Paß ab veseno
b Varthclma Knasel 5 VorstaolLaaS .9 ^ t l o
7 Bailholmci i.'aurltsch ,0 Bösenberg .9 5ctto

«i A^NV 1 ^ I ° b ^ !«! auf °e« M n . , ^ ^ . „sch,.,««
,<. IohatUl ^.rocha 20 , Babenfeld , »9 ohne Paß abwesend
»i ^ucag Tlücha 52 cells »9 bctio

Dieselben haben sich binnen vier Monden, von heute an gerechnet, so qewiß vor dieser ^ e n ^ z -
«bllglc.c iu siell^n, als ste im Widrigen nach ter dietzfäll.gen Borschr.ft dehandell werden

^eHiltöodrigtelc ^chnecoerg am ,ü . Apri l ^ÜZg. " « " « « .

Z . 564- (2) Nr . 369.

E d i c t .

Von der k. k. Bezilk'obrigkeit 3ack werten die
nachsichenoen, zur Rerrucenstellung am »7- April
zä I ^ üdcr Hieramts ertheilte Vorladungen nictt er.
sHlenene!! Burschen, nämlich : ThomauMrat, Haus»
3ir. 6 , auä ^ipiza, 22 Jahre alc; Ichann Mrak,
Haus. I l r . 6c>, aus Altrnlack, 19 Jahre a l t ; M i .
ckael Dolimer. Hauö'Nr 5, au) Wmte l , »9 I a h .
« a l t ; IchannSiupni les, Haus Nr . »5, aukSchut-
na, ^ F a h r e aic; Mallhauä Kovazhij, Haus Nr .
2g, aus Heiligengeist, , 9 I ^ h r c a l t ; Antrcas Zhu-
fcs, Haus-Nr. , . ciuö ^nceltzaine, 21 Jahre a l t ;
Peter Ambrostlsch, Hauä.Nr. , , aus Pctc-k, i9 Iah«

, re a l t ; Petcr Kantlscher, Hauö 3ir. 6 , auö Sali»
l^g, l9 Iühre alc; Anton Kcser, Hauö^Nr. »(i, aus
Oderzarz, »9 Jahre a l t ; Anton M a r t l , H^uä.Nr.
7,^uö Unlerzarz, i g I a h r c a l t ; Ia>,obIeled, Haus«
N r ' 2 , aus Lcudor, H9 Jahre a l t ; Lorenz Rcven,
Haus.Nr. 2, aus Hcbousche, 22 Jahre a l t ; Tho-
mas Primcsämsch, Hauö'Nr. <, aus Lanische, ,g
Jahre a l l ; Mar t in Mcschina, Hauä-Nr. 5 , aus
Malensli l lcrch, 22 Jahre a l t ; Lorenz Gartner,
Hauö-Nr. 6, aus Kr iu - uno Jarzhiderd, ,9 Jahre
alc,- Märcuä Presel. Haus.Nr. 25, aus Allenlack,
25 Jahre a l t ; Joseph Schager, Haus-Nr. 9 , aus
Garenaoas, >9Iahre a l t ; JosephSwclschack, Haus»
3Ir. ,^, auS Westeet, ,9 Jahre a l t ; Anton Schill-
ing , Haus 'Nr . i a , auZ Formach, Z9 Jahre a l t ;
Johann Pctschnig, H a u s - N r . 55, aus Sckutna,
29 Jahre a l t ; Jacob Zh^fferin, Haus^Nr. 2 , aus
Podlamsche, ,3 Jahre alt, und Franz Iamn lg ,
Haus<Nr. »6, aus W i n i c l , ,9 Jahre a l t , hicmlt
cffencllch aufgefsroerl, sich hinnen 6Wochen2cl2w

um so gerv'sser hieher zu stellen, als sie sonst nach
den cicßfalls bestehenden Vorschriften werden be«
handelt werd,«.

a m , 8 . Apr i l ,63?.

Z. 5UÜ. (2) Mr. '"V,i?4-
G 0 i c t.

Vom Bezitksgerichlc Scisenderg wird hicmit
aslgcmcin kund gemacht: Es sey über Anlangen de6
Andreas Hogge van Neulaag, in die executive Feil«
biethung der, tem Mathias König gehörigen, zum
Hcrzogthume Gottschce 5uk Rcct. Nr 778 cindie«
nenden ganzen Baucröhubezu Rothcnsiein, Haus«
Nr . l , roclcke sammt Wohn» und Wirthschaslsge«
bauten gerichtlich auf ü^a st, geschaht lrurde, rre»
gcn schuldigen 6/̂  f l . sammt Zinsen und Kosten gc<
williget, und seyen zu diesem Behufe drei Tagsaz-
zungen, nämlich auf den ,7 . Ap r i l . >5. M a i un?
>ü. Jun i l, I . , jedesmal Früh 9 Uhr in Loco del
Realität mit tem Anhange bestimmt rrordcn, daß
die Realität sammt Gebäuden bei den ersten zwel
Tagsal)un.gcn nur um oder über den Schähungs-
werth/bei der dritten Fcilbicthung abcr auch unter
der Schätzung hiittangcgeben werden wird.

DieLicitationsde^ingnisse, das Schatzungöp^«
tocoll und der Grundbuchsextract konncn in dieser
Amlskanzlei täglich eingesehen rrerden.

Vezirksgellcht Scisenbergam 23. Februar iL59<
A n m e r k u n g . Bci ter ersten Fcilbiethung ist auf

die Realität kein Anboth gemacht troroe^
Bezirksgericht Seisenbcrg am 22. Apri l >^>^

Z. 565. (2) '
ElN Frauenzimmer von guter Con-

duite, welche in isder Handarbeit uno
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in der Kochkunst, dann im Gartcn-
und Feldbau rorzügllche Kenntnisse
besitzt, wü^cht aufs Land, auf eine
Herrschaft odcr ln ein Prwathaus
als Wtt'tdschaftcri.nn unterzukommen.

Das NähereHierüber lst im Zel-
tungs-Comptoir zu erfahren.

Z. 5ü7- 1 ^

A n z e i g e.
Gefertigte empfiehlt sich eincm hohen Adel

und dem verehrungswurdlg.n Pudlikum mit
allen Gattungen Frauenpuy, Waren, nämlich
,n>t allcn Sorlen r>on ^ i r o h , und Seidenhü»
ten, nebst noch inchreren anderen, zum Frauen«
puyqehöligcn Waren nach dem neuesten, zu
jcderZcit herrschendcnGeschmacke, und schmeichelt
s,ch durch die möglichst billigen Preise d e l^hre
«ineS geneigten Zuspruches hoffen zu-dürfen.

Hat ihr Gewölbe auf der Schusterbrücle,
und lm kommenden Mai-Markte dle aemau-
ertt Hütte Nr . 5.

Josephine Schön,
verehelichte Hotschcvar.

Z^ 563. (2) ' "

A n n o n c e .
In einem Privathaus wird vom

, . Mai angefangen gegen billige Be-
dingnisse Mlttagskost gegeben.

Diejenigen, die hievon Gebrauch
machen wollen, werden im Zeitunqs-
Comptoir das Nähere erfahren.

Realitäten-Verkauf.
I n einer Kreisstadt Stepermark's .st eine

in der volkreichsten Gasse des O r t s , an der
Haupt, Commcrcialstraße gelegenen, gcräumi«
gcn, laudcmialfrelen Hause, und übrigen -um
Gewerbsdetricbe erfordert chen ^ucalitäten -u
verkaufen; fcrners sind hiezu mehrere, jedoch
ttennbare, lauoennal- und zchcnlfreie Ne^l tä-
K a u s ^ r / ' " ' " ' Hand, gcgcn clnen mäßigen
^^s'chllilngundschrbill.geZahlungsbedingun-
legt we rde .?^ ' ? ' ^ ? ^ " " " ' 6 gleich bar er,
Wll.naes ' . . f " ^ " " " ^^ . b" Hälfte des Kauf.
den kann "^ "erdenkliche Z m liegen ble.-

ertheilt. ^ ' ^ " c k m a n n alll^er

Z. Ü89. (2)

Vi u f : k a l t e n
f ü r S t a d t - uno Landk i r chcn . l

lZu haben in ter Polanavolsta^l Nr. 6tt).
Messe ,n V, von E. Maschck, für ^ Ge-

sangstimmen m,c Instrumental - Begleitung.
Preis 6 fi.
Gelange für eine GesanaFimml, mit Begleitung
der Oigcl odcr des P«ano « Forte, von E.
Maschek.

1. Predigtlicd, Preis 20 kr.
2. Meß gelang, „ 2«.' „

^. Î lx.!.-« 8io» ), 20 >,
5. Pfingstlied >, 20 ,,
6. I'anU^lll Öl-«;« „ 20 „

Diese Gesänge s,nl> nach Bedarf auch für
2, 3 oder ^ Gesangstimmen, mit oder ohne
Instrumental» Begleitung zu haben.

3. 577. (2)

Kundmachung
der Badetouren im Mmcralbade Tüf-

fcr nächst Cll l i .
Vei herannahender Iohresze't der Bade«

curen der so wohlthätig wirkenden Hri lqul len
des Mineralbades Tüffcr, gibt sich Unterzeichne,
ter die <3hre besannt zu geben, daß tie Badeten
folgendermaßen in sechs Touren cmgcthe lt scy:
«. Tourvom i . M a l blselnschlilßig2l. Ma»,
2» ,, 26. „ „ , 5 . Jun i ,
3. ,, 20. Juni „ , 0 . I u l l ,
ä- ,, «5. Ju l i „ 4 August
5. „ 9. August „ 29. „

jedoch bleibt es bei unvorhergesehenen Fallen
frc» gestellt, 2/5 Tage >n der Tour verbleiben
zu tonnen.

Die Mlethpreisc'der Zimmer sind für eine
ganze Badetour 5, 9 und 10 fl. C. M .

Der Preis emes aufgerichteten Betlcs
für die ganze Tour Z si. <3. M .

Der Bäder für die ganze Tour 2 st. C. M .
Für eine g l̂t zubereitete, mit 7 Speis n

besetzte Tafel entrichtet die Person 36 kr. E. M .
An der 2. Tafel „ 2/» >, „
Für gute und echte Getränke ist bestens

gksoral.
Wegen Ucberkommung der Zimmrrblllcsm

beliebe man sich in portofreien Briefen „ a n
die Badeanstalt zu Tüffer," oder an den Gefer-
tigten, der die Leitung des Ganzen selbst über-
nommen hat/ zu verwenden, wobei bemerkt
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nn'rd, daß zur bequemern Unterkunft der?. ^ .
Badegäste mehrere Zimmer ganz neu errichtet
wurden.

Mineralbad Tüffer den i g . April.l83<).

Johann Nep. Worlitschegg,
Eigenthümer.

- . ,— ^ ,

Z. 5/.9. (3)
A n k ü n d i g u n g

der

C u r a n st a l t
zu Fellach in Karnthcn.

Diese besieht im Trinken der versch cdcncn
Sauerbrunnen, mit oder ohne Molken, dann
der guten süßen Fclsenquelle; ferner «m Bndcn
»n den obbenannten Sauerbrunnen nach vcr-
langten Graden, in KcfZcln oder mit Stah l ge-
wärmt; dann im kalten Flußwasser unk» den
Sturzbädern aus der Fclsenquclle.

Em warmes oder Stahlbad mit nöthiger
Wasche kostet 24 kr.; em kaltes oder Sturzbad
8 kr.; ein großes Zimmer mit Einrichtung und
licht, täglich Z6 kr.; ein kleines oder Dachzim,
lncr mit Einrichtung und Licht, taglich 24 kr.;
ein femes Bett , tagllch i a kr.; en ordlnares
Bett 6 kr.; cm Mittagseffen ni't 6 - 7 Spei«
scn und Brot I 2 kr.; ein Abendeffen m»l Z
Speisen und Brot 20 kr.; e,ne ucrplchre Fla-
sche Saucrbrunn 7 kr., elne Kiste m»t »5 Fla-
schen 5 fi.

Wenn sich Jemand auf iZTaze absnnirt,
bezahlt für Koss und Wohnung für dlcse Zeit
1 Person im großen Zimmer . 24 fi.
2 Pcrfonen „ „ . . ĉ> „

3 > „ „ . . 5/ „
/» " n « ' « 7 ^ ,,
1 Person im kleinen oder Dachzimmer 22 „
2 Personen „ » ,, „ 36 „
3 „ », ?? « " 2H ^

Für Kinder unter 12 Jahren wird die
Hälfte bezahlt; auch wlrd be» einem längeren
Äufenchall, und wenn Jemand für sich allein
sveiscn wollte, eine billige Uebcrcinkunft Sta t t
finden.

I n den Monaten M a i , Juni und Sep>
ttmber wird die Wohnung und die Betten zur
H^ldschelde, und die Bader:l 20 kr. berechnet.

Auch wird gebctm, tle Zimmer einige
Tage vor dem Emtrcffcn zu bestellen. Der
Sauerbnlnn lst in Laidach bei Herrn Gimon
I . ' p ßiack, und zwar eine Kiste mit2öFlaschcn
pr. I ft. 56 tr. zu haben.

Z. 5ä7- (3)'

Kundmachung.
Mlichael Tautscher. bürgerlicher

Hutmachcr-Mcistcr al:s Klagenfurt, gibt isich
zu diesem kommenden Mai -Mark te die Ehre,
cmem hohen Adel, löbl.-k. k. Mi l i tär und ver-
ehrungswürdigen Publikum anzuzeigen, daß er
zum ersten Male dlesen Markt mit einem wohl
assorlirtenWarelil'gcrccht wasserdichter Castor»
Mode,Hüte, von verschiedenem Geschmack der
Formen, als auch bester Qual l tä l , besucht,
m d hofft sowohl durch die billigen Prm'e, als
auch wegen der ausgezeichnet schönen Albeit,
Schwärze und Le chtlgkeit seiner Hüte, wofür
ihm das hohe Glück zu T lm l wurde, mit einer
ehrenvollen Preis - Medaille bethellt zl, werden,
das Zutrauen scmer 1'. ^'. Herren Abnehmer
zu erwerben.

Die Hütte befindet sich in der ersten
Gaffe Nr 29. 7 »Z z-
Z . 5sso. (3)

I n eine Tuch- und Schnittwaren-
Handlung in Laldach wird ein-Prac-
tlkant aufgenommen^

Nähere Auskunft lcrtheilt das
Zeitungs- Comptoir.
Z. 555. (5)

Bekanntmachung.
Ein gedeckter vierfißiger Wagen,

mit einem Vordach und einem Reise-
kosser, ist bei Hrn. Strauchfeld, Satt-
lermeister, zu verkaufen, wohin sich
Kauflustige zu melden haben.
Z?55c)7"s3)

Eine Wohnung
ist an I'. '1'. Freunde des Landlebens
zu Mannsburg zu vermiethen.

Auskunft daselbst Nr. 10.

Bei der Herrschaft Nassenfuß,
im Neustädtler Kreise, wird eiü
Wirthschaftsbeamte aufgenommen. ^
Bewerber um diesen Dienst baben ihre
Gesuche bis 10. Mai l. I . an daS
Verwaltungsamt der besagten Hcrc-
schaft portofrei einzusenden. ,

Verwaltungsamt der Herrscht
C la ra Peßiack. Nassenfuß am l<5. Apttl i ^ g .
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Ktavt- unv lanvrechtliche ^tr>autdarunge,l.
Z. 565. (3) Nr . 2g5,.

Vom k. k. Stadt - und Landrechte m Kram
wird bekannt gegeben / daß das^zur Concurs-
masse dcs Joseph Kaus gchönge ^chmNwaren-
lager am 29. April d. I . und an den darauf,
folgenden Werktagen, in den gewöhnlichen
Stunden V o r , und Nachmittags, »m Hand.
lungs-Gewölbe im Hause Nr . ,5 am allen
Markte, dem Me,stbiethenden gegen bare Be-
zahlung hmtan gegeben werden wird.

«albach am 20. Apnl »SZg.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 55/ . (3) Rr. Jay.
S t r a ß e n » i ! i c i t a t i o n s - B e k a n n t m a -

chung.
M i t löbs. k. k. Landesbau e Diveclions-

Verordliung vom 12. Apr,l l639, wurde das
Ndelsberger Gtraßcncommiss^rtat beauftragt,
für das Mil i tä' jahr 16I9 die Versteigerung
der iu bfwirlenden Kunstbauten zu veranlas»
sen. - » D!s»>,nnach wird über sämmtliche aus-
zuführende Kunstbauten an Maurerarbeit und
Materiale, da,-« Zimmermannsatbeit und
Malenale, und Reparatur d^r Emraumerhäu-
ser, die dießfällige Versteigerung bei der löbl.
t k. Ve^rksobrigk'it Adelsberg am 6. M a i
1LZ9, im Gelammtbetrage pr. 283^ fl 19 kr.,
für dlt drille Abtheilung der Trlefler Straße;
bei d<r löbl. Bejirfsobrigkeit Haasberg zu Pla»
Nina am 7, Mal d. I . , ,m G«sammtbetrage pr.
7101 fi.Z9 e>-., für die zweite Abtheilung der
Triefier-Straße; bei der löbl. Bezirklobrlgkeit
Freudenthal zu Oherlalbach am 3. Ma i d. I .
<m Gesummlbltrage pr. 6793 fi. 8 kr.; dann
für d,e I^paratlon d.s Einräume, hauseö am
Raskouzberge pr. 60 fl. 53 k l . , für d,e erste
«lbthnll'ng der Tnester-^ l raßf; he« der löbl.
Bcjlrksobrigkeit ^eilvselsch am ^o. Ma , d̂
^f., im Gesammtbttrag« pr. 9/,^ fi, i g ^. '̂
für die H. Abtheilung der Tr,css.-r-Glroß?;
bei der löblichen Nez>ls^obngke,t W,ppach
am i l . Mai d. I . im Gesammlbetlagc pr.
856 ft. 9 kr., fürdlc Gorzcr-Ettaßc; ueid bc,
der löbl. Bezirksobrigkeit Pi«m ju Sagurle
uln ,Z. Ma, d. I . , lw Gcsammlbelrag? pr.
??5 ss. 5l) fr., für d e Fiumaner? E l raß^
"^c,rmltt^5 l,un 9 bis 12 Uhr abgehalten wer-

" ' . ^''c Unternehmungßlustlaen werden hie-
z Mlt der Ellnlieruna e i n l a d e n , daß jeder
l>Mam cm 5^/ Vadmm zu le^n hat, wtl-
«hes dem N.chlerlieher nach dcr ^.citation

eingehändiget w i rd , der Ersscher aber hat zu
Ha»->dcn der betreffenden löbl. Bezirk^obrigseit
die i v F Eaut,on nach Vorschrift zu lllsien.
Ordnungsmäßig schtiftllche Offerte wcrden
por der Licitanon bis 9 Uhr angenommen,
unvollssacidige urid späler ti^gerc'chle aber
werden n»cht beachtet und gar nicht ange-
nommenwerden. Die>dießfalligen Plane, Bau»
devlsen »»id Licitationsbedingnisse können in
den gewöhnlichen Amtsflunden bei dem k. k.
Straßen« Commissariat« Ndelsberg , oder auch
bei den Herren Straßen « Assistenten , und am
Tage der ?lcitat,'on bei der betreffenden löb-
lichen Bezirksobllgleit eingesehen werden. —
K. K. Straßen, kommissariat. Adelöberg am
17. April l839-

Z. 5?6. ( ^ ' N r . l o / , i .
Erledigte Waldhüters - Gchilfensscllc.
Bei dem k. k. Bergamte zu Idr ia lsl die

zweite Waldhüters - Gehilfcnssclle, mit einem
Wochcnlohn von zwei Gulden fünf und vierzig
Kreuzer E. M. , dann mtt Getreid-Fassung t,n
limiNrtm Pvcis.', und einetn derzeitigen Gar-?!»
geld. Pauschale von /,0 fi/ C. M . , zu besetzen.
Bewerber um diese tzvtelle, welche, in so f ^ n
sie in kc,nem ararischen Dienste stehen, das ^ 0 .
Lebensjahr noch nicht erreicht haben dmfm,
müssen sich über ihre bisherigen Dienstleistun-
gen, über practiscbe Kenntnisse im Forstwesen,
über die Kenntniß der kramischen oder einer
andern slavlschen Sprache, fcrncr übcr ihr Le-
bensalter, über lhre Gesundh.it und Moralttat
glaubwürdig ausweisen. — Die eigcnhän.
dig geschriebenen Gesuche, in welchen auch an-
zugeben ist, ob Competent unter den Beamten
odcrun»er demsubalternen Personale des Idriae
ner k. k. Bergamtes Verwandte hat, sind läng-
stens bis 1. Juni d. I . an das k. k. Bergamt
zu Idr ia einzusenden. — Ttomk. k. Oberbcrg-
amt und Berggcricht für I l lprien zu Klagen-
furt am 20. 'Apnl iL3c).

"vermischte V'erlatttbaruttyctt.
Z. 563. (3) Nr . 23«.

lZ d i c t.
Alle jene, wllcke an die Verlassenschaft ter

ani >,. April ' ^ 9 zu Nasscnfuß versiolben^l
Alnia Pobcr, aus waö immer für cincm Rechls-
grünte einen Anspruch zu machen gctcnken, Ha-
bs» zur Anmeldung ccssciben am »,. M a i l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr cmwe5er pllsonlich c^cr
durch enicn Berclimächtigtcll so gehlst p» ersähe:«
lieu, als siä' im Widrigen die nicht ersH'icnr»'?n
Gläubiger tic Folgen dcs §. 8l4 d. G. B . selbst
zuzuscl>rci!,'en hältcn.

Bcziltsgcricht Nassenfuß am ^3. Apri l lüZg.

"-^ntell.-Blatt Nr, 5i. o. ,7. April »83g.)
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G d i c l a l « 6 , t a t i o n.
Von dem k. k. Bczirkscommissariate Umgebung Laibachs werden nachstehende, illegal abwesende

Individuen, a ls :

Tauf . und Zuname Geburtsort ^? Pfarr "? A n m e r k u n g

Lcrenz Schisserer Pungart »7 Zaier ! -, illegal ablvesend
Johann Bobel' Säule 16 Iesch^a ' dctla
Joseph Marinka Slappe !<iü Mariafeld z - - dctlo
Balentin Ziucha M . Gamling 32 S t . M a r t i n s ^ l t o
Joseph Scdlvayel Bru,l0orf ?5 I gg dctlo
A l i i r ^ s A„0ly Scdelimle 25 Schclimle, " dctto
Johann Kral l W r i l l 2is Golw detto

aufgefordert, sich binnen 4 Wochen sa gewiß hieramls zu melden, und slch über ihre Abwesenheit
zu rechtfertigen, a l i widrigenfalls sie nach oen bestehenden a. H. Borschriften behandelt werben.

K. K. Bezirkäcammissariat Umgebung Laibachg am 6. April »6 I I .

Z, 563. (3) Nr. «95.
S d i c t a l - C i t a t i 0 n.

Von dem k. k. Be irkscommissariate Veltes, Laibacher Kreises in Oberkrain, werden die nächste«
hend verzeichneten mililärpftichtigen Individuen, als:

3» ^ ^
^ V o r ' und Zuname ^? Geburl3»rt -. Pfarr E i g e n s c h a f t

A Z ,̂ ,
z'Iacab Scboklitsch Veldes 3 Belles Rekrutirungsstüchtling
«^Florian Manoelj Auritz l? tetts dello
5zBla5 Suppan detio 27 detto ' illegal abwesend
/<'Joseph Sasar Koreilhen »2 detto RelrulirungSflüchtling
.-^Stephan Schuan ' oetto »5 dctto detlo
<>^asparSuppancschitsch Reifen »7 detto detlo
^!Iac<?b Roumg Raune ^ Fcistritz dell»
dHValentin Raschen > Studorf 02 Mitterroi-f Lett2
9^(Äregor Schollllsch Pobjelle 25 oetto delta

z«,Johann Ooar Allhamer 12 detts detco
^ l ^Mar t i i l S lam nig dctto 2» üetto dctto
22^'Ioscph Ietler °° Kopriunig 12 Kopriunig detto
j3iAarthel,na Tscherne Obergöriach 2z Obergörjach jss^al abwesend
z^^Lorcliz Schcmua ^ Buckhcim 2^ ^^^a Relrucirungssiüch tling
,5iMichael Gluchar dctca 3) ^ t t a detco
,6^Simon Poklukar " Poglutitz 2^ ^ctto iNcgal abwesend
,7^Ioda>in Sl ipoan Kernize 3z ^ t l s Retrutirungöflüchtlinz
5ttZ Niklas R^uschan Rothmcin. »5 Letts delta
<9?Joseph Novak Meukusch 2 dctto delta
3oH Joseph Hrieber tetto >, letto detts
mit. dem Beisätze vorgeladen, sich binnen vier Wschen so gewiß vor dieseK Bezirkscommifsa riat zu
stellen und ihre Entfernung vom Hanse zu rechtfertigen, alö widrigens dieselben nach den <»iehsa""
dcstehenden Gesetzen werden behandelt werten.

K. K. Beliltscommisssriat Beides a,n »3. April «839.
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Von der Bezirköobrigkelt Weißenfclü im Laibacher Kreise werden nachstehende militärpflichtige
^ndlvlouen, ülü»

^ Tauf. und Zuname " Geburtsort ^ A n m e r k u n g

^ ^ ! ^

1 Ioy^nn Lltschof B,ich 7 illegal abwesend
2 Matthäus Smo ley ^>ava 2, detlo
3 Paul Slpok'y Ahling gu 5etto

> ! Matthäus Rabitsch dctto 66 delta
5 Pctcr' R^ssniger , detto 2« dctlo
6! ?^,chcl Tauzhcr Birnbaum 6 tclto
7 Pr imus Nldaschih ^- llengenfclo 7 d.lca
U Blaslus Sima dctts 26 iclto
9 (5lcmenö Klinar ^ M^^sirana 5c) , dclto

,c» Pr imus Hlcbama. " dctto ,c> d c t l o
t» Ma l tuä Rabitsch Wald 27 tetts
,2 Ulldreas Kauz ^ Kronau 4 dctt,
LÄ ^rc,»z Schcri«» 5ctls 25 delta
^ Joseph R.ga, dctl« 4. dmo
' ^ Z " " l ^^rmann ^ detto 53 dttto

'?. ^ ^ l , M o i " Würzen 6 mit veraltetem Wandcrbuch abwesend

tzicmit vorgeladen, sich längssenz binnen drei Monaten von heute an sogewih persönlich vor diese V<-
zirköowgkelt zu st?l!en und lhr undefugteö AuSbleiben zu rechtfertigen, svidrigenK sie nach den aller.
Hochsien Gesehen deyHlldell werden wurden.

Beurksobriakeil Weißenfels am i6 . ü«r i l <tt.^^.

Z' 572. (5) aä N,-. »762.
9 d i c t.

Das Belirksgericht Senosetsch macht kund:
»aZsclde habe auf Anlangen der Vorssehung der
Kirche S t . Jacob, in Kaltenfelo. mit Bescheid vom
heutigen, Z. ^ 6 ? , in die executive Feilbiethuna
bcr oem lZxecnten Iohcmn Daließ-von Ooritsche
gehörigen, dem Gute Neukosel 5ul> Urb. Nr >?6
zinsbaren, gerichtlich auf 1954 ss. 5a t'r bewer-
thctcn '^2 Hübe, so wie der auf 2 fl. geschätzten
Fahrnme, wegen schuldigen 22a fl. sammt 5 ^
Zinsen seit 2. Jänner 16)9, dann 6 ft. Klagska«
sien und Supcrexpcnsen gcwiNiget, und zur Bor»
nähme derselben dic Tagsahuilgen am 10. April
» l . Ma i und 10. Jun i l t t53, jedeulual Vo rm i l !
lags 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
anberaumt, daß das besagte Reale und Mobüare
«ur bei der dritten Fcildie:dungstagsahung imter
«em Schähungstrerthe, hintangcgcben lverde.
^.enn" . ^ Kauflustigen mit dem Beisätze in die
S c h ä l n gesetzt werden, dah das dleßf,illige
lie L i c i t a t ' ' ' ' ^ " ^ ^ " Grundduchsextract und
gewöhnliche" ̂ ' " 5 n i s s e ^ ^ ^ hicramts zu ten
tcmien. "mtösiunden eingesehen werden

» L 5 I ^ ' ' ' ^ ^ " ' ^ t Tenosecsch «m 28. December

3. 573. (5) 2^77^1.
G d , c t.

Vom Bezirksgerichte Prem wird bekannt ge-
macht: Cs seyen zur Vornahme der auf Anlan-
gen des Andreas Star , von Kreutz, rvioer Joseph
Thomschilsch uon Waatsch, wegen 23^ fi. Zinsen
und Gxeculionskosten berviNiglen executiuen gell-
biethung der dem tzxecuten gehörigen, in Waalsch
Hau5-Nr. 28 gelegenen, der Staatühcrrschaft
Adelsberg «ub l l rb . Nr . 497 dienstbaren, gericht-
lich auf 2.414 ss. 5o kr. geschätzten Fahrnisse, die
drei Termine auf den »tt. M a i , 22. Juni und
20. j I u l i l. I . , jedesmal in oen Vormittagsstun-
den im Orte der Realität bestimmt worden. W««
ju die Kaustustigen mil 5em Beisal)e eingeladen
wcrden, daß die Realität und die Fährnisse bci
occ dritten Zeildiethuug auch unter dem Schciz.
zungswcrthc hintangegeben werden.

Bejirtt'gcrlchl Pre,n am 2 i . Februar l8Z9.

Z . 556. (S) I . Nr. 5o5.
E d i c t .

Vam Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden^
tbal wird hiemit bekannt geinacht: E6 babe übsr
Unsuchen des Georg Draschlcr vcn Franztorf,
wegen ihm aus dem wirthschaftsämtlichen Ver»
gleiche ^ 0 . . 3. Nzoember iä3t schuldigen 5c» fi.
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sammt 5 ^ Zinsen und Kassen, ,'n die executive
Feilbiethung der dem M a r l i n Peteln gehöligen,
zu Oberbresaviz Haus «Nr. 2 liegenden, und Ler
Herrschaft Freutenthal 5l,l, Ulb. Nr . 32 dienst-
baren, ,auf »207 ft, 'io lr. geschätzten '/4 Hübe
sammt An- und Zuqehor gewiliiget, zl<r Vor-
nahme derselben abcr die 3 Feilkielhungstagsahun»
gen auf den 10. Apr i l , ic». M a i und Zo. Jun i
l . I , jedesinal früh von 9 bis 12 Uhr in Loca
Oderbresouiz mit dem Bcisahe angeordnet, daß
diese V4 Hübe bei der ersten uno zweiten Feil»
l)iethli!lgstagsahun2 nur um oder über den Schäz»
zungöwerth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangcgeben werde.

Hievon werden die Kaufluiligcn mit dem Bei«
satzein >ie Kenntniß geletzt, daft das Sckahui'gs»
Pvotoccll, der Grundbucbsertract u»l0 die ^icita«
<i>.'nsbe?ingnlsse taglich hicramts eingesehen werben
tonnen.

B.zirssgericht Freudenthal am <2. M ä r ; i63c).
A n m e r k u n g . Zu der ersten Limitation ist kein

Kauflustiger erschienen.

Z. 562. (Z)

Nachricht.
Von der hier bestehendcn Grotten-Vere

lvaltuligs - Commission wild hiermit zur allge«
ineinen Kenntniß gebracht, daß am Pfin^st,
montage, d. i. am 20. Mai i6Zg, hierorts das
l'lkliche Grottenfest Stat t finden, und zu diesem
Ende eine glänzende Beleuchtung der Grotte
Veranstaltet werde, wozu demnach die verehr»
lichcn îctchabcr ron Naturmerkwürdigkelten
höfitchss eingeladen werden.

Für die Besuchenden werden folgende Bes
stimmungcn zur Nichtschnur biegen:

1. Der Beginn des Festes ist mit Schlag
3 Uhr Nachmittags, mit ä Pöllerschüssen wird
zas Zeichen dazu gegeben werden. Die Er-
leuchtung der Grotte wird von dem Eingänge
bis zum Turnierplätze, und von da b»s zur Ge-
gend, zum S t . Stephan genannt, enollch an
3en sogenannten Ealavarienbcrg reichen, llnd
i icscs Fest u? tcr Begleitung einer gut bcjeyten
Muslk bis 6 Uhr Abends dauern.

2. Beim Eingänge in die Grotte ist an
die Eaffc das Emtclttsgeld von l st. für die
Person qeg'N Lösung eines Billets zu bezahlen,
tlnd das Blllct sonach im Eingänge der Groue
adzua den. Auch lst Icdcm von der angcstell-
len Bedienung alles bclastigcnde Btttcln aus,
hrückll.1) untersagt. Dome!iiql,en der Grot«
leugne sind vom EilUrlitsgclde frei.

5, W>rd schr angelegtlUllch ersucht, sich
alles Abschlags von Slcinen zu enthalten;
endlicv

ä. Wi rd noch insonderheit zur gefälligen
Wissenschaft der verehrten ? . ' l . Grotten, Be-
sucher der Umstand berührt, daß von der durch
den mittlerweile verstorbenen k. k. Kreis - In«
gcnieur, i>llo,s ^chaffenrath, im Jahre ,834
herausgegebenen Beschreibung der Adclöbcrgcr,
Gl'otte eine hinlängliche Anzahl E/cmplare
auf gefalligem Fmmaner Velin - Druckoapicr,
und zwar das Stück um den sixcn Prcis von,
Eincni Gulden C. M . , sowohl bcl dem hicrorti-
gen Tabak- und Stämpeloelleger, Hcrrr, Fa-
bian», als auch in dcm hiesigen Gasthofe zur
ungarischfn Krone, und gleichmäßig in dcm im
nämlichen Gasthofe ebenerdig befindlichen Kaf--
fchhause kaußlch zu haben find.

Adelöbtrg dcn 9. Apri l iLZg.

Z . S/.9. l3) ^
E d i c t . .̂  ^ . ^

Die gefertigte Hauptgewcrkschaft'wir'd nn
?aufe d. I . aus der hochfürstlich v.Porzia'schcli
Garnitzcn?Waldl!ng circa I bis 4000 Cub.
Klafter Flammholz beuchen, zu welcher Llefe-
rung eme Minucndo , Versteigerung am i 5 .
M a i l8Z l ) , Vormittags von 8 bls , 2 , und
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, im Markte Her-
magor, Haus'Nr. H3, abgehalten werden w'rb.

Alle jene, welche die Bcistcllung dieses
Holzquanllnns übernehmen »vollen, werden da-
her ersucht, am abstehenden Tage llnd Orte
ihre Anbote entweder schriflllch oder mündlich
zumachen. -

Die Licitationsbedingnisse kpnnen inzwi-
schen bei der gefertigten Hauptgewcrkschaft unt>
auch im Hause N r . HZ zu Hermagor eingesehen
werden.

Sebastian Cbner'sche Hanutbleigeweck^
schaft zu Blclberg am 12. April ,639.

Z. 674. <3)

A n z e i g e .
G o t t h a r d N o l l i , Zinngießer-

und Klampfermeister in Lcnbach, cim
Schulplatze Haus-Nr. 288/ macht
ergebenst bekannt, daß bei ihm alle
Gattungen von Blech-, Zinn- und
Messingwaren, auf das solideste und
dauerhafteste gearbeitet, um die billig-
sten Preise zu haben sind, und em-
pfiehlt sich zu geneigter Abnahme.



Inhang M ^aiöac^er Seitnng.
^ remven «Nnzcige

b t l h ier Angekommenen und Abgere is ten.
D e n 25. A p r i l l829.

Hr. Georg Opnich, Handelsmann, von Triest nach
Agram. — Hr, Peter Vattanovits, Handelsmann,
"on Triest nach ?lgram. — Hr. KentMuray, k engl.
Odrisllieutenant, von Triest nach Wien. — Hr. G°.
han, engl. Edelmann, von Triest nach Wien — Hr .
Iobice, engl. Edelmann, von Triest nach Wien. —
Hr. Jacob Craigher, Handelsmann, mtt Familie, von
Trieft nach Wien. — Hr Heinrich Abamberger,
Privater, von Triest nach W'tN. — Hr. Karl Tcr-
zaghi, k. ?. Obcrlieutenant, von Crcmona nach Ofen.
— Hr< Achil Ferciani, Handels nann, von Trieft nach
Wien. — Hr. Inocenz Osnago, Fabrikant, von
2ricst nach Wien. — Hr. Alois Gianorim, Handels-
mann, von Trieft nach Wien.

Den 26. Hr, Jacob Gallicolli, Handels-Agent,
von Gratz nach Tricst. — Hr. Eduard Smi th , cngl.
Unterthan, von Triest nach Wien. — Hr. Franz
Zichy de Vasonykco, k. k> Kämmerer und geheimer
Rath, von Wien „ach Trieft. — Hr. Ernst Fürst v.
'.'lrenl-era, Gutsbesitzer, von Trieft nach (^illi. — Hr.
Eduard Phillip, Privater, von Triest nach Wien. —
^ r . Stephan ^bro, Privater, von Triest nach Wien.
^ - Frau Mathilde v. More, k. k. Majors - Gemahlinn,
von Gußcny nach Manlua. — Frau v. Gatn, k. k.
Hauptmanns »Gemahlinn, von Glätz nach Fiume.

^eizeichniß oer hier verstorbenen.
Den l8 . A p r i l l829.

Frau Maria Tiz, Vürgerswicwe, alt 71 Iabre,
in der Staoi Nr, 6?, au Entkräftulig. — Agnes
Matesch,zt), Institus.^rm,, alt öu Jahre, im Civil.
Spital Nr. l , an dcr Bauchwassersucht.

Den l9 . M.ncus Klobuzhar, Schlossergeselle,
alt 20 Jahre, im Eiv i l -Epl ta l Nr. i , an der Lun.
Zeiüahmung. — Joseph IoraS, Inwohner, alt 5o
Jahre, in der Tirnauvocst^dc Nr. ?5, am Blutschlag,
und wurde gerichtlich beschaut. — Franzisca Ächc.
schin, Schlihm^cherswitwe, all 63 Jahre, in der Stadt
Nr. 288, am Schlagfluß.

Den 20. Dem Johann Iuschek, Mahler, ftin
Sohn Joseph, alt 8 Jahre, in dcr S t . Pctersvotstabt
Nr . l26, am Neivensieber —- Machias Bisial', ge.
lvesener hübler, alt 8 l Jahre, in der Gradischavor»
siadt Nr. 15, am Schlagfluß. — Dem Hrn. Franz
Node, G^stwirth und Hausbesitzer, sein Sohn Andreas
alt 4 Jahre, in dcrKapuzinervolstadl Nr 7 2, an Frai«
sen. — Margaretha Badnik, Zimmermannswitlve,
«'' ^7 I ' h re , in der Karlstädtervorstadt Nr. 2, am

re a 3 ^ ' ̂ - M"'<» Wicser, Sträfl ing all ̂ 6 Iah-
^^^Uellbcrclt Nr 57, am chronischen Dlnchfall.

Sohn ^ . ^ ' ^ " " " " ° " Pöschel, Taglöhncr. sein
Frajse^. ' ' " " ' ^ ° " " " ' ' " ^ ' Sladt Nr. 89. an

^ o ^ ' t ^ s s . ^ ' - ^ " " ^ " " ' ^ " h . Taglohner. seine
^ochM Kalharms. alt Z Taqe, ,„ dcr Stadt Nr 8l;
an schwache, m Zo.gr der ß / i i ^

V'rrmlsOte Verlautbarungen.
Z. 6o5. (,) Nr. 425.

E d i c t .
Alle jene, welche bei dem Verlasse des zu Ster-

Metz am »7. Februar iL3g adintebtiUopelsiolbcn.n
Haldhüblcrs Joseph Salraischeg, aus rrab immcr
für einem Rechtsgrunoe einen Anspruch zu machcn
gedenken, haben sclbcn bei der dießfallö auf den lo.
M a i 1659 Vormittags y Uhr vor diesem Gerichte
anberaumten Liquidations« und Al?bandlunggtog>
satzung anzumeldcn und darzuthun, widrigens sse
sich tie Folgen 5es § Ü l^b . G V . selbst zujuschrli«
den hadcn würden.

Bezirksgericht Schneebevg len »2. März lbZH.

K u n d m a c h u n g.
Die Slelle des mit einem Iahrcsgehalle

von 8c>c> ft. ncdsl freier Wot)>nl«ig und B l t n : i '
ho lz -Depu ta t sala>i'.len, zur el'mttlcllen S u -
pl i rung dcs Beznksl ichteis, dann ebenfalls z^
verwalt^ngb' im llchcn Geschäften vcrpftlchtcl:«,
Bezirkscommissäls an dem l'crclnigicn Bc ; l l f e
der Herrschaften Krcutz und Münkcl idorf »n
Obeikra in , »st in Erledigung gekommen.

W e r um diesen baldigst zu besetzenden,
nicht nur durch dle erforderlichen mrellectueücn,
sondern auch "moralischen Elgcnschaftcn eincs
Zutrauen verdienenden Charakters bedingten
Obcrbeamtcnsposten sich zu bewerben Wi l le . -s
ist, beliebe an die Herrschaftsl l ihadung, oocr
ob deren zeitweiligen Abwesenheit, an Hc r tn
D r . Andreas N a p ' k t h , H o f : und Gcrichlsad-
vocaten allhier, mit dcn betreffenden Beweibn
längstens vmncn Monalöfrist kostcnfrc; sich zu
verwenden.

Î aibach am 2^. April »8)9.

Z. 596. (,)
Realttäten-Verkaufauo freier Hand.

I n der Kreisstadt Neustadll >n llncerkrani
ist ein am H'Nlptplche siebendes, im guten Bau»
zusiandc befindliches Gasthalls, bestcheno aus
5 Zimmern^ 2 Küchen, Epeisgcwölbe und 2
KZlern, mlt d?m dazu gehörigen Hausgatten,
und dem dabei befindlichen Pfcrdcsiall auf 2c>
Stück, einem Act'tr von ,2 Mnüng Ansaat,
und ein Dreschboden mit dcr Schürfe/täglich
aus frc er Haiid zu verkaufen. K^usius'.lgc
wallen slch wegen den nähern Verkaufsdcdmg»
l̂ssen an den Eigcnihümcr in N c u ^ d t l , Hau»

Nr . 95, persönlich oder mtt franln!cn Pll iscll
unter der Adresse ^. .^ I . verwenden.
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L i c i t a t ! o n.
I m Caprez'schen Hause Nr. 79,

in der Kapuzinervorstadt, werden am
2. Mai um 9 Uhr früh verschiedene
Models, als: Klelderkasten, Wäsch-
kästen, Spiegel, Sesseln, Tische,
Küchen- und sonstige Einrichtungs-
stücke, dann Kleidungsstücke an den
Meistbiethenden gegen gleich bare
Bezahlung aus freier Hand verkauft.

Kauflustige werden hiezu höflichst
eingeladen.

Gasthaus zu Tivol i .
Der ergebenst Unterzeichnete gibt sich

die Ebre, Einem hohen Adel, löbl. k. k. Mi<
litar und verehrungswürdiqen Publicum bes
kannt zu machen, das er sein zu Tival i be«
sindllches Gasthaus zum gene-gten Zuspruch
eröffnet hat.

Indem er «liter <3l'nem für den gütigen
Besuch im vorjährigen Oommer semen lehI
haftcsten Dank akssaltet, uersichert er auch
ferner durch gute Getränke, warme und
kalte Gneisen, wie au b durch promple und bil-
lig? Bedienung dle I ' . T . Herren Gäste zu»
fl i iden zu stellen.

Laibach den 25. April i83c)>
Pete rG i l l y .

Z. 609. ( l )

Nachricht.
Bei dem unterzeichneten hier am

S t . Iacobsplalze 511!) Haus - Nr .
1Z9 wohnhaften Tischler - Meister
sind allerhand sauber polltlrte Ein-
richtungsstücke, und eine Menge wei-
cher) sehr trockener Parquettafeln, mit
Elnfaßleisten von Nußholz, zu ver-
kaufen.

Jacob Zol lner .
Z, 6,5- (l) '

S o ,eben von Wien im neuesten Ge-
schmack angelangte Sommer-Mode-Hü-
te ,' als: Eisenbahn-, Bordur-Stroh-
hüte nut und ohne Dcntelcs, französi-
sche Damen < Glanzbüte , Bast - und
Bastbordur-Hüte, Florentiner Bordur-

Hüte, dann Männ-er-, Knaben^, Mäd-
chen- und Kinderhüte, nebst andern Mo-
deartikeln, sino zur geneigten Abnahme
bereit, im Gewölbe Haus-Nr. 170 an
der Schustergasse, und zur Marktzeit in
der Markthütte Nr. 26.

M a r i a G o r i t s c h n i g ,

3- 6n. (l) ' "
Heinrich Reinpacher,

bürgerlicher Zlnligicßer aus Gray, besucht
gegenwärtigen Markt zum ersten Male mlt

stinem qut fortirten

Zinn- Warenlager,
wov»n er vorzüglich seme überall sehr gesuch-
ten Kerzen-Modelle r>on 6er, Üer, l oe r ,
und i 2 r ! i , dann die allgemein belirblen Bier-
gläser sammt Deckeln, m,t Wir ths-Schi l -
dern versehen, als auch Deckcl sammt Char-
nieren allein, bestens empfiehlt. A>,ch über,
nimmt er a8e Kerzen-Modelle zum llmgießen.

3- 6 l 2 . ( i )

August Klaus, Vettfourni-
turen-Fabrikant von Grätz,

besucht gegenwärtigen Laibacher Mai-
Markt das erste Mal und empfiehlt sm)
mit einer außerordentlich großen und schö-
nen Auswahl von Bettdecken, Matratzen
und Federpölstern/ vorzüglich seidenen Dek-
ken von allen Farben, modernem Möbel-
stoff, Schafwollenshawls und mit schö-
nen Perkalmustcrn, um einen außerordent-
lich billigen Preis. Auch befinden sich
bei feinem Warenlager sehr schöne Schlaf-
röcke für Herren und Damen, welche auf
beiden Seiten zu tragen fi lw, mn dcn
billigen Preis von 5 bis 10 si., und bit-
tet daher um einen geneigten Zuspruch.

Z. 602. (,)
Den 1. Mai d. I . w i r d um is

Uhr Vormittags aus freier Hand ein
gedeckter Wurstwagen an den Meist-
biethenden vor dem Rathhaulc ver-
kauft werden.

Er ist mltSprihlcder, Rccstkoffer
und Laternen versehen, und wegen
seinem festen Bau mchtnurfür Iagd-
und Landpcnthien, sondern auch f^r
größere Reisen erprobt geeignet.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 5l. 0, 27. April t8.^.)


